
kommnissen in öffentlichen Par
teiversammlungen geschieht;
- die Entfaltung von Aktivitäten 
der Mitglieder und Kandidaten 
der Partei am Arbeitsplatz und 
am Wohnort.
Ein wichtiger Bereich unseres 
Wirkens ist die ideologisch-erzie
herische Arbeit. Große Bedeu
tung haben dabei die vom Ko
mitee der PVAP in der DDR und 
den Betriebskomitees berufenen 
Lektorenkollektive. Dem Lekto
renkollektiv beim Komitee der 
PVAP in der DDR gehören 52 Ge
nossinnen und Genossen an. In 
erster Linie sind das Mitarbeiter 
der Botschaft, des Informations
und Kulturzentrums in Berlin, des 
Büros des Handelsrates, der Ver
tretungen der Außenhandelszen
tralen sowie Journalisten. In den 
Lektorengruppen der Betriebsko
mitees wirken 45 Genossen. Sie 
haben engen Kontakt zu den Par
teiorganisationen und behandeln 
Themen, die zuvor von den Se
kretariaten der Betriebskomitees

der PVAP festgelegt und empfoh
len worden sind.
Zu den Hauptaufgaben der Lekto
renkollektive gehören regelmä
ßige Zusammenkünfte mit den 
Parteiaktivs und den Aktivs der 
Parteilosen zur Erläuterung der 
Politik der Partei. Sie nehmen ak
tiv an politischen Aktionen teil, 
die vom ZK der PVAP, vom Ko
mitee der PVAP in der DDR und 
den Betriebskomitees angeregt 
und organisiert werden. Die Lek
torenkollektive wirken an der Er
arbeitung von Programmen für 
die Arbeit der Parteikomitees und 
-Organisationen mit. Sie leiten In
formationen über wichtige Pro
bleme, Meinungen und Anträge 
aus den Zusammenkünften mit 
dem Aktiv und den Versammlun
gen der Grundorganisationen der 
Partei an die Komitees weiter 
und unterstützen die Grundorga
nisationen bei der Organisierung 
des Parteilehrjahres und bei der 
Information der Belegschaften 
über politische Ereignisse.

Gute Zusammenarbeit mit den Organisationen der SED

Eine weitere Form der ideolo
gisch-erzieherischen Arbeit sind 
Begegnungen mit Mitgliedern 
der Parteiführung sowie mit Lek
toren des ZK der PVAP und wis
senschaftlichen Mitarbeitern der 
Akademie für Gesellschaftswis
senschaften. Seit Januar 1988 
fanden 76 solcher Begegnungen 
statt. Sie dienten der Information 
über die gesellschaftspolitische 
Lage in Polen und über die Auf
gaben, die wir unter den Bedin
gungen der Arbeit im Ausland zu 
erfüllen haben. Die Parteiorgani
sationen werden mit der Partei
presse versorgt. Regelmäßig fin
den Beratungen mit den 1. Sekre
tären der Betriebskomitees und 
der Grundorganisationen statt. 
Wichtige Anlässe der politisch- 
ideologischen Einflußnahme sind 
die Feierlichkeiten zu bedeuten
den Jahrestagen. In letzter Zeit 
waren dies der 40. Jahrestag der 
Vereinigung der polnischen Ar
beiterbewegung, der 70. Jahres
tag der Wiedererlangung der Un

abhängigkeit Polens und der 
45. Jahrestag der Gründung der 
Polnischen Volksarmee. Die da
bei organisierten Begegnungen, 
Seminare, Ausstellungen, Kon
zerte und Filmvorführungen stie
ßen auf großes Interesse. Bei 
dieser Gelegenheit wurden neue 
Formen der Zusammenarbeit mit 
den Organisationen der SED, des 
FDGB und der FDJ entwickelt. 
Zahlreiche Parteiorganisationen 
der PVAP haben enge Kontakte 
zu den Organisationen der SED 
in den Betrieben und auf den 
Baustellen. Das Betriebskomitee 
der PVAP in Leipzig zum Beispiel 
unterhält enge Beziehungen mit 
der Bezirksleitung der SED. Auch 
die Grundorganisationen in Sten
dal und Riesa sowie das Betriebs
komitee im Energiekomplex 
Jänschwalde möchte ich hierbei 
hervorheben. Das Komitee der 
PVAP in der DDR ist daran inter
essiert, die enge Zusammenar
beit und den Erfahrungsaus
tausch zwischen den Parteiorga

nisationen der PVAP und der 
SED weiterzuentwickeln.
Die bisherigen Erfahrungen der 
Parteiarbeit und der gesellschaft
lichen Tätigkeit unter den in der 
DDR beschäftigten polnischen 
Werktätigen haben uns gezeigt, 
wie wichtig es ist, die Bedürf
nisse der Menschen zu kennen, 
ihre Meinungen und Vorschläge 
zu beachten und ihre Initiativen 
zu unterstützen. Das ist für gute 
zwischenmenschliche Beziehun
gen, eine die effektive Arbeit för
derliche Atmosphäre und ein 
echtes Engagement der Kollek
tive zur Lösung der Aufgaben un
erläßlich. Ein Beweis hierfür sind 
die Initiativen in der Arbeitsorga
nisation und Freizeitgestaltung 
und insbesondere die große ge
sellschaftliche Aktivität bei der 
Organisierung der Kultur- und 
Sportolympiade der in der DDR 
beschäftigten polnischen Werk
tätigen. Die Olympiade stand un
ter der Schirmherrschaft des Ko
mitees der PVAP in der DDR. Die 
starke Teilnahme an den Veran
staltungen in mehr als zehn Diszi
plinen zeugt davon, daß wir den 
Erwartungen der Arbeitskollek
tive entgegengekommen sind. 
Von nicht geringer Bedeutung ist 
ihr erzieherischer Wert.
Mit gutem Gewissen können wir 
sagen, daß wir in der Deutschen 
Demokratischen Republik unsere 
Pflicht gegenüber der PVAP red
lich erfüllen. Als wichtigste Auf
gabe wurde auf der Berichtskon-. 
ferenz die Vervollkommnung der 
Formen und Methoden der Par
teiarbeit in den Grundorganisa
tionen, Betriebskomitees und im 
Parteikomitee der PVAP in der 
DDR angesehen. Wir werden alle 
Fragen, die von den Belegschaf
ten gestellt werden, offen disku
tieren und beantworten, vor al
lem solche, die Einfluß haben auf 
die politische Atmosphäre und 
die zwischenmenschlichen Bezie
hungen am Arbeitsplatz und am 
Wohnort.
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